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Neues aus der Grieser Kindertagesstätte

Am Dienstag, den 24. Oktober
wurde im zweiten Anlauf un-

ter reger Beteiligung der Elternaus-
schuss gewählt.

Trägervertreter  war Herr Böhn-
lein, der freundlicherweise auch die
Wahlleitung übernahm.

Dem neuen Elternbeirat gehö-
ren an:

Frau Barbara Brans
Frau Anette Beisecker
Frau Marion Wagner
Frau Andrea Holbach-Eimer
Als Ersatzmitglieder wurden
Frau Claudia Becker und
Herr Frank Eckfelder gewählt.
Wir freuen uns auf eine aktive

Zusammenarbeit und danken für die
Bereitschaft Verantwortung mitzu-
tragen.

Am letzten Samstag fand ein Va-
ter-Kind Nachmittag  statt, an dem
wir gemeinsam Drachen bauten. Das
war ein tolles Erlebnis für alle. Hof-
fentlich kommt bald noch der rich-
tige Drachenwind.

Vorschau
Am Donnerstag, den 2. Novem-

ber ist um 14.00 Uhr die erste El-
ternbeiratssitzung. Hier wird die
Vorsitzende gewählt und das Later-
nenfest geplant, das am Freitag, den
10. November um 17.30 Uhr in der
protestantischen Kirche in Gries be-
ginnt. Hierzu jetzt schon recht herz-
liche Einladung an die Bevölkerung.

Gerne begrüßen wir Sie auch
zu unserem Familiengottesdienst
am Sonntag, den 5. November um
10.00 Uhr. Wir haben die Geschich-
te von Jona vorbereitet.

Noch eine Bitte:
Da wir unsere Nikolausfeier in

diesem Jahr im Wald abhalten, su-
chen wir ganz dringend einen Ni-
kolaus und einen Knecht Ru-
precht.

Wenn Sie uns unterstützen möch-
ten, so melden Sie sich bitte im Kin-
dergarten. Vielen Dank!

Ihr KiTa-Team Gries



KERCHEBLÄÄDCHE KERCHEBLÄÄDCHE11

VERSWEISE

2

KINDERGARTEN

„Gott spricht:
Ich sah, welchen Weg mein Volk ging. Aber ich will es heilen und führen und

wiederum trösten, seinen Trauernden schaffe ich Lob auf den Lippen.“

JES 57 VERSE 18-19

Monatsspruch November

Einladung zur St. Martinsfeier
am 10. November 2000

Kinder lieben Rituale. Hand-
lungen und Feste, die sich

wiederholen, vermitteln ihnen Si-
cherheit und Geborgenheit. Somit
gehört auch das Laternenfest am
St. Martinstag zu den festen Ter-
minen im Jahresablauf.

Mit diesem Fest beginnt auch
bei uns im Kindergarten eine schö-
ne, gemütliche Zeit. Jedes Fest hat
seine Bedeutung und eine wichti-
ge Aussage, die wir immer neu er-
spüren müssen. Der Heilige St.
Martin teilte seinen Mantel als
Ausdruck der Nächstenliebe und
linderte somit die Not eines armen
Menschen. Mit dem Thema „Tei-
len und Helfen“ wollen wir uns im
Kindergarten auf dieses Fest vor-
bereiten. Höhepunkt am St. Mar-
tinstag ist sicherlich der Umzug,
bei dem die Kinder mit erleuchte-
ten Laternen durch die nächtlichen

Straßen gehen dürfen. Die jetzt
beginnende dunkle Jahreszeit soll
erhellt werden; Licht und Feuer
stehen als Symbol für Wärme und
Leben.

Hiermit möchten wir alle recht
herzlich einladen, an einer kleinen
Einstimmung auf das Fest in der
Kirche um 17.30 Uhr teilzuneh-
men. Der anschließende Umzug
findet mit einem gemeinsamen
Lied am Martinsfeuer seinen offi-
ziellen Abschluß. Danach beginnt
unser Glühwein-, Brezel- und
Plätzchenverkauf. Für die Martins-
brezel können Sie in der Zeit vom
2.11.- 8.11.2000 Bons zum Preis
von 2,00 DM bei uns erwerben, es
gibt aber auch Brezeln im Freiver-
kauf.

Wir alle freuen uns auf ein schö-
nes Martinsfest und wünschen den
Kindern ein tolles Erlebnis,

Ihr Kindergarten-Team

Laternenfest

Jedes Kind muß lernen seine ei-
genen Wege zu gehen.“ Diese

These bestimmt nicht nur die päd-
agogische Arbeit in unseren Kin-
dergärten, sondern wir erfahren es
auch immer wieder im Alltag. Wir
tun am besten daran, wenn wir zu-
nächst einmal nur aufmerksam
zusehen, wenn ein Kind seine er-
sten wackligen Schritte tut oder
versucht mit dem Messer Butter
und Honig auf dem Brot zu vertei-
len. Und es ist nicht leicht, taten-
los zuzusehen. Am liebsten wür-
den wir hinzuspringen und helfen,
den Sturz abfangen, das Messer
selber in die Hand nehmen. Aber
wir warten, um gegebenenfalls
wieder aufzurichten, zu trösten,
Mut zu machen für einen zweiten
Versuch. Aber vielleicht geht ja
auch alles gut.

In jedem Falle ist es nicht leicht
einfach nur zu beobachten, wel-
chen Weg der andere geht, aber es
ist notwendig. Sonst werden we-
der kleine noch große Kinder selb-
ständig und frei.

Gott läßt uns die Wege gehen,
die wir selbst wählen. Das ist auch
für Gott nicht leicht. Aber er bleibt
stets in unserer Nähe. Er gibt auf
uns Acht und greift ein, wenn es
Zeit ist. Er will „heilen und führen
und wiederum trösten“.

Auch er will uns immer wieder
Mut machen zu einem neuen Ver-
such. Einem Versuch eigenverant-
wortlich zu leben, selbständig und
frei, aber immer in der Gewißheit,
daß Gott ein Auge auf uns hat.

Daran dürfen wir uns gerade im
Monat November mit seinen dü-
steren Stunden und Feiertagen im-
mer wieder erinnern lassen,

– daß wir frei sind und doch
nicht ohne Halt

– daß wir im Leid sind und doch
getröstet und

– daß wir so getrost unsere ei-
genen Wege gehen können, wie die
Kinder, selbständig, aber unter den
Augen Gottes.

Den Trost Gottes wünscht Ihnen

 Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel
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Unsere Termine im November 2000
für den Kindergottesdienst Miesau

Kirchenkonzert des Gesangvereins

Die Prot. Kirchengemeinde
Miesau lädt ganz herzlich ein

zum diesjährigen Kirchenkon-
zert des Gesangvereines 1866
Miesau unter der Leitung
von Fridolin Roth in der
Miesauer Kirche am 12.
November um 17 Uhr.

Weitere Mitwirken-
de sind der Prot. Kir-
chenchor Miesau unter
der Leitung von Ernst Kennel, der
Lehrersingkreis der Realschule

Schönenberg, der Flötenkreis und
Erika Krück an der Orgel.

Der Eintritt ist frei.
Spenden werden am
Ausgang erbeten.

Über eine volle
Kirche werden sich

sicherlich die Musike-
rinnen und Musiker am

meisten freuen, die viel
Probezeit in die Vorberei-

tung dieses geistlichen Konzertes
gesteckt haben.

A. Rummel, Pfr.

Gemeindehaus Gries renoviert

Habt Ihr schon gemerkt, wie
gut sich unsere zwei neu-

en Kindergottesdienst-
mitarbeiterinnen
eingearbeitet
haben? Wir
freuen uns,
daß Kerstin
Biehl und
L y d i a
Schmidt mit
Spaß bei
der Sache
sind und sogar
schon eine Fortbil-
dung besucht haben.
Mit ihnen zusammen planen wir
für November wieder schöne Kin-

dergottesdienst. Laßt Euch überra-
schen. Die Termine sind:

Sonntag, den 5.
November

KiGo: 14 Uhr
S o n n t a g ,
den 12. No-
vember
KiGo: 10
Uhr
Samstag ,
den 18. No-

vember
KiGo: 18 Uhr

Sonntag, den 26.
November

KiGo: 10 Uhr
Wir freuen uns auf Euch!

Wißt Ihr eigentlich, warum
wir am Martinstag mit La-

ternen durch die Straßen ziehen?
Wer gerne die Antwort erfahren

möchte, ist herzlich eingeladen,
am 10. November um 17.30 Uhr
in der Miesauer Kirche die Mar-
tinsgeschichte zu hören und zu se-
hen.

Hinterher seid Ihr zum Umzug
und Umtrunk mit Brezeln einge-
laden.

Das Jugendheim in Gries er-
strahlt wieder in neuem

Glanz. Zu verdanken ist dies den
Renovierungsarbeiten der Firmen
Beisecker und Christmann.

Das schiefergedeckte Dach
wurde an etlichen Stellen ausge-
bessert und das Gemeindehaus er-
hielt innen und außen einen neu-
en, freundlichen Anstrich. Wir
können uns wieder wohl (und si-
cher vor Regenwasser) fühlen.

Wir hatten im Gemeindebrief
um Helfer und Helferinnen gebe-
ten. Aber leider fanden sich nur
Familie Beisecker, Frau Hennel
und Herr Kramer zu den Räum-

und Putzarbeiten ein. Ihnen sei für
die geleistete, schwere Arbeit ganz
besonders gedankt.

Um die Arbeiten abzuschließen,
wollen wir nun noch das Gemein-
dehausdach in Eigenleistung wär-
meisolieren und bräuchten auch
dazu noch freiwillige Helfer, die
sich mit solchen Arbeiten ausken-
nen.

Bitte lassen Sie uns diesmal
nicht im Stich und setzen Sie sich
mit dem Pfarramt Miesau telefo-
nisch in Kontakt, um den Termin
des Arbeitseinsatzes zu erfahren
(Tel. 06372-1456).

A. Rummel, Pfr.
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Wege in die Zukunft
Ökumenische Bibelwoche in Miesau

Wir laden Sie ein, vom 14.-
17. November in unserer

ökumenischen Bibelwoche mit
dem Hoffnungsträger Jesaja über
Gott und die Welt nachzudenken.

In diesem Jahr treffen wir uns
wieder im Miesauer Prot. Gemein-
desaal jeweils um 20 Uhr. Der
letzte Abend schließt mit einem ge-
meinsamen ökumenischen Gottes-
dienst um 19 Uhr in Sand. Dort
werden auch die Bibelarbeiter aus
Schönenberg und Kübelberg zu
uns stoßen.

In der gemeinsamen Bibelwo-
che zum Zweiten Jesajabuch wol-
len wir die ganz persönlichen Fra-
gen, Ängste und Hoffnungen der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Büchertisch aktuell

Einladung zum Ewigkeitssonntag

Großer Adventsbasar

ernst nehmen. Wege in die Zukunft
zu finden – persönlich, als Gesell-
schaft und Kirchengemeinde –
dazu brauchen wir Anregungen
aus dem Glauben und für den
Glauben.

Der Hoffnungsträger Jesaja
kann uns auch heute mit den Fra-
gen nach Technisierung unseres
Lebens und Globalisierung der
Wirtschaft anregend weiterhelfen,
die Fragen nach unserer eigenen
Zukunft nicht ohne Gott beantwor-
ten zu wollen.

Wir laden Sie ganz herzlich
dazu ein, sich mit uns auf die exi-
stentiellen Fragen des Lebens und
der Zukunft einzulassen.

A. Rummel, Pfr.

Die trüben Tage des November
lassen uns meist mehr über

Sterben und Vergehen nachsinnen
als noch im Goldenen Oktober.

Der letzte Sonntag des Kirchen-
jahres, der Ewigkeitssonntag, am
26. November lädt wieder in be-
sonderer Weise dazu ein, der Ver-
storbenen des vergangenen Kir-
chenjahres in Miesau und in Gries
zu gedenken.

Wir wollen uns nicht nur die
Namen der entschlafenen Gemein-
deglieder wieder ins Gedächtnis
rufen und dazu ihre Angehörigen
in persönlicher Weise einladen,
sondern uns auch der Hoffnung
vergewissern, daß der Tod nicht
das letzte Wort haben wird, wenn
Gott zur Auferstehung ruft und uns
an seiner Ewigkeit teilhaben läßt.

A. Rummel, Pfr.

Was fleißige Hände das Jahr
über schaffen und kreieren,

das wird in Gries am
1. Advent beim gro-
ßen Adventsbasar zu-
gunsten der Kirchen-
gemeinde verkauft.

Nach dem 14 Uhr
Gottesdienst am 03.
Dezember können
Sie nach Herzenslust
stöbern und suchen, um noch
rechtzeitig die schönsten Weih-
nachtsgeschenke zu ergattern, die

von den Bastelfrauen angeboten
werden.

Natürlich gibt es
auch wieder Kaffee
und Kuchen! Dazu
bitten wir freund-
lichst um Ihre Ku-
chenspenden. Bitte
melden Sie sich bei
Frau Beisecker.

Besuchen Sie un-
seren Adventsgottesdienst und den
großen Basar in Gries. Es ist be-
stimmt für jeden etwas dabei.

Wie jedes Jahr um diese Zeit
wollen wir aufmerksam ma-

chen auf Neukirchener und Konstan-
zer Abreißkalender, Losungen und
Bibellesepläne für
2001, die wir für Sie
Ende November auf
dem Büchertisch be-
reithalten.

Eine Auswahl an
Kalendern für das Jahr 2001 werden
wir wahrscheinlich ab 3. Dezember
anbieten können. Sie können in al-
ler Ruhe betrachten und auswählen,
was Ihnen gefällt.

Bitten denken Sie jedoch daran,
dass wir alle Kalender bis Mitte

Dezember zurückgeben müssen, wie
in jedem Jahr.

 Außerdem finden Sie an unserem
Büchertisch Weihnachtskarten und

eine kleine Auswahl
an weihnachtlicher
Literatur. Wer Inter-
esse an Adventska-
lendern hat, wende
sich bitte direkt an

uns. Sollten Sie ein spezielles Buch,
Karte oder Sonstiges suchen, fragen
Sie bei uns nach, wir helfen Ihnen
gerne, das Gewünschte zu finden.

Ihre Magda Schröer (Tel. 1885)
und Beate Rummler (Tel. 3449)
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FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL JUGENDARBEIT

Es geht munter weiter …

Wie im letzten KERCHEBLÄÄD-
CHE bereits vermeldet, wur-

de nun vom Förderverein Kirchen-
orgel Gries e.V. tatsächlich die ge-
brauchte Weigle Orgel zum Preis
von 30.000 DM gekauft. Bis Sie
den neuen Gemein-
debrief in Händen
halten liegen die Or-
gelteile bereits in der
Grieser Kirche!

Die Suche nach ei-
nem Orgelbauer, der
die Orgel gemäß un-
seren Platzverhältnissen aufbaut,
reinigt und stimmt, hat bereits be-
gonnen. Wir hoffen im Laufe des
November eine Entscheidung tref-
fen zu können, damit die Arbeiten
zügig in Angriff genommen wer-
den.

Bis die Kosten für Anschaffung
und Instandsetzung gedeckt sind
und die Orgel in neuem Glanz er-
strahlen und erklingen kann, sind
wir weiterhin auf Ihre kräftige Un-
terstützung angewiesen.

Deshalb werden wir auch mit
unseren Anstrengungen, Ihnen
weiterhin interessante Veranstal-
tungen und Aktionen bieten zu
können, nicht nachlassen. Im De-
zember kommt einiges auf Sie zu.

Zum vergangenen Weihnachts-
fest gab es noch Tassen zugunsten
des Orgelprojektes. Einige weni-
ge sind noch zu haben. Tassen
wollen aber auch gefüllt sein! Und
warum sollten nur Schwaben den

Wein aus Tassen trin-
ken? Pünktlich zum
1. Advent gibt es den
„Grieser Orgelwein“
zum Preis von 8 DM
oder wie gewohnt im
Doppelpack für 15
DM. Dafür erhalten

Sie die Sonderabfüllung „Sausen-
heimer Höllenpfad“ Riesling Ka-
binett 0,75l komplett in Geschenk-
verpackung zum Weihnachtsfest –
ein himmlisches Tröpfchen!

Am Samstag, den 16. Dezem-
ber werden dann bei uns „Blech
Pur“ zu Gast sein mit adventlicher
und weihnachtlicher Musik. Mehr
über das westpfälzer Blechbläser-
ensemble erfahren Sie im nächsten
KERCHEBLÄÄDCHE.

Für alle, die uns auch weiterhin
finanziell unterstützen wollen, sei
wieder unser Spendenkonto ge-
nannt: unter der Kontonummer 201
359 bei der Raiba Westpfalz (BLZ
540 616 50).

A. Rummel, Pfr.

The final and ultimate

Realityshow!
Survivaltraining for the clever!
Spiel mit DEINEM Leben – es ist dein Einsatz – und deine
Chance!

Der CVJM-Miesau sucht EUCH
Jugendliche im Alter von 13-16 Jahren  zur

Wiederbelebung

einer Jugendgruppe für extraordinäre
Aktionen

Wenn du MUTMUTMUTMUTMUT und LUSTLUSTLUSTLUSTLUST hast, deinen eigenen VERSTANDVERSTANDVERSTANDVERSTANDVERSTAND zu
benutzen oder einmal mit anderen über GOTTGOTTGOTTGOTTGOTT und die WELTWELTWELTWELTWELT zu
diskutieren oder eine WOCHENENDFREIZEITWOCHENENDFREIZEITWOCHENENDFREIZEITWOCHENENDFREIZEITWOCHENENDFREIZEIT zu erleben oder
gemeinsam zu MUSIZIERENMUSIZIERENMUSIZIERENMUSIZIERENMUSIZIEREN oder wenn dir PolitikPolitikPolitikPolitikPolitik, Menschen-Menschen-Menschen-Menschen-Menschen-
und Tierrechteund Tierrechteund Tierrechteund Tierrechteund Tierrechte, Rassismus und FremdenhassRassismus und FremdenhassRassismus und FremdenhassRassismus und FremdenhassRassismus und Fremdenhass nicht
SCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGALSCHEISSEGAL

sind oder du einfach nur gemütlich bei einer Tasse Tee und

Kerzenlicht entspannen willst, dann

>>>>>>STELLSTELL ’  ’  DICHDICH  DERDER

HH ERAUSFORDERUNGERAUSFORDERUNG<<<<<<
Komm zum Vortreffen mit Susan, Lena und Lukas am
Donnerstag, dem 02-1 1-2000 im CVJM-
Raum (Teestube im Prot. Gemeindehaus) um 18.30 Uhr
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
05.11.: 20. So. n. Trinitatis 10 Uhr Familiengottesdienst mit

dem Prot. Kindergarten Gries
zum Thema „Jona“

12.11.: Drittl.S.d. Kirchenj. 9 Uhr (Hiob 14,1-16)
17.11.: Ökum. Gottesdienst19 Uhr Abschluß der Bibelwoche

in Sand
19.11.: Vorl.S.d. Kirchenj. 10 Uhr (Offb 2,8-11)
22.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr (Offb 3,14-22)
26.11.: Ewigkeitssonntag 9 Uhr (Jes 65,17-19.23-25)
03.12.: 1. Advent 14 Uhr (Lk 1,67-79) mit großem Adventsbasar

des Bastelkreises bei Kaffee und Kuchen
Bastelkreis donnerstags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 15. (wir nehmen an der ökumenischen Bibelwoche

in Miesau teil) und 29.11. um 19.30 Uhr
Frauenfrühstück 22.11. um 9 Uhr in Miesau: „Ja Sagen, wenn ich

Nein sagen möchte“ (Pfrin. Hoffmann, Landstuhl-
Atzel)

Junge Frauengruppe 28.11. um 20 Uhr in Miesau: Kränzebinden! Bitte
Material mitbringen

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr. „Von der Dunkelheit zum
Licht!“ mit Spielen, Basteleien und Geschichten

Kirchenchor montags um 19.30 Uhr in Miesau
Konfirmationskurs 2001 dienstags um 16.45 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibelwoche 14.-16.11. um 19.30 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 07.11. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 21.11. um 11 Uhr
Singkreis 02.11. um 20 Uhr in Miesau
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05.11.: 20. So. n. Trinitatis 14 Uhr (1Kor 7,29-31) mit Taufe von
Jana Anja Agne

12.11.: Drittl.S.d. Kirchenj. 10 Uhr (Hiob 14,1-16) mit Taufe von
Lea Celine Danner

17.11.: Ökum. Gottesdienst19 Uhr Abschluß der Bibelwoche in Sand
18.11.: Vorl.S.d. Kirchenj. 18 Uhr (Offb 2,8-11) mit Taufe von Tom Grub und

Aaron Maximilian Sadowski
22.11.: Buß- und Bettag 18 Uhr (Offb 3,14-22)
26.11.: Ewigkeitssonntag 10 Uhr (Jes 65,17-19.23-25)
03.12.: 1. Advent 10 Uhr (Lk 1,67-79) mit Adventstee und Keksen
Besuchsdienstkreis 02.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche. Siehe auch Seite 9
Flötenkreis donnerstags um 17.30 Uhr. Wir proben wieder!
Frauenbund 02., 16. & 30.11. um 15 Uhr „Suchen und Finden“
Frauenfrühstück 22.11. um 9 Uhr: „Ja Sagen, wenn ich Nein sagen

möchte“ (Pfrin. Hoffmann, Landstuhl-Atzel)
Gemeindenachmittag in Buchholz am 14.11. um 15 Uhr, Thema: „Meine

Krankheit und ich – Vom Umgang mit Krankheit“
Jugendgruppe (13-16 J.) am 02.11. um 18.30 Uhr Vortreffen!
Junge Frauengruppe 28.11. um 20 Uhr: Kränzebinden! Bitte Material

mitbringen
Kindergottesdienst siehe Seite 3
Kindergruppe donnerstags um 16 Uhr (6-9 J.) und 17 Uhr (9-12

J.) mit Susan, Lena und Lukas
Kirchencafé 05.11. gestaltet vom Frauenbund
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, am 03. & 17.11. um 10

Uhr im Turnraum des Haus des Kindes
Konfirmationskurs 2001 donnerstags um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2002 I dienstags um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2002 II mittwochs um 15 Uhr
Krabbelgruppe mittags mittwochs um 16 Uhr
Krabbelstube morgens dienstags & donnerstags 9.30 Uhr
Nähkurs bei Frau Fattler-Schneider donnerstags um 20 Uhr
Ökum. Bibelwoche 14.-16.11. um 19.30 Uhr im Prot. Gemeindesaal
P•A•U•S•E 10.11. um 20 Uhr im Prot. Gemeindesaal
Presbyteriumssitzung Ende November, Thema: Kindergarten (öffentlich)
Redaktionsschluß 21.11. um 11 Uhr
Singkreis 02.11. um 20 Uhr

Du stellst meine Füße auf weiten Raum
Einladung zum Evangelischen Kirchentag 2001

Die Mainmetropole Frankfurt lädt ein zum
Deutschen Evangelischen Kirchentag 2001 vom 13.-17. Juni

Wir laden alle recht herzlich dazu ein, wieder mit uns in Privat-
quartiere zu fahren. Erste Anmeldungen liegen schon vor. Ein

Anruf im Pfarramt Miesau genügt, Tel. 14 56!


